
Lücken für Küken 
Auerhühner lieben lichte und offene Wälder. Auf Lücken im Wald finden  

die jungen Küken ausreichend Nahrung und wärmendes Sonnenlicht – aber nicht 
nur Auerhühner profitieren von solchen Lücken ... 

im Privat­ und Kommunalwald 

Verbreitung des  
Auerhuhns im  
Schwarzwald 

Das Auerhuhn (Tetrao urogallus) ist 
ein echter Überlebenskünstler. Die 
langen, kalten und schneereichen 
Winter des Schwarzwalds machen 

dem Raufußhuhn nichts aus. Doch 
mit eintönigen und dunklen Wirt-
schaftswäldern hat es zu kämpfen. 

 

Wie viele andere Arten sind auch Auer-
hühner auf Strukturreichtum angewie-
sen. Randlinien an Waldlichtungen  
bieten beispielsweise sonnige Bereiche 
mit einem reichhaltigen Angebote an 
Beeren, Kräutern und Insekten, der Leib-
speise der Auerhuhnküken. Gleichzeitig 
ist die schützende Deckung nie all zu 
weit entfernt, sollte Fuchs oder Habicht 

doch einmal ein Auge auf Henne und 
Küken geworfen haben. Diese lichten, 
sonnendurchfluteten Wälder sind in  
den vergangenen Jahrzehnten jedoch 
vielfach verschwunden, da dichte,  
einschichtige Fichtenwälder produktiver 
und wirtschaftlich interessanter sind.  

 

Passender Lebensraum kann im Zuge 
des Holzeinschlags geschaffen werden, 
der Staatswald macht dies bereits vor. 
Für private und kommunale Wälder fehlt 
es bislang allerdings am nötigen Anreiz, 
den Lebensraum zu schaffen und zu 
erhalten. 

Da beides mit einem Mehraufwand  
verbunden sein kann, wird im Projekt  

Lücken für Küken im Privat­ und  
Kommunalwald ein Förderinstrument 
erarbeitet, das den Waldbesitzenden 
einen finanziellen Anreiz bietet.  
Das Schaffen artenreicher, vielfältiger 
Wälder soll dadurch  
attraktiver und dem vom 
Aussterben bedrohten 
Auerhuhn dadurch 
unter die Flügel  
gegriffen werden. 

Dieses Projekt wurde gefördert mit Mitteln aus dem Sonderprogramm 
des Landes Baden-Württemberg zur Stärkung der biologischen Vielfalt. 
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Um die Anstrengungen rund 
um den Erhalt des Auerhuhns 
zu bündeln, wurde der Verein 
Auerhuhn im Schwarzwald 
gegründet. Er ist zentraler 
Ansprechpartner für Förde-
rungen und Habitatpflege. 
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